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Drei Seidenweber 
 

« Verklingende Weisen, Lothringer Volkslieder », Louis Pinck, vol. 2,  page 165 
 

 
 
1) Es reiten drei Seidenweber zum Tor hinaus, 
Adje, o weh. 
Es reiten drei Seidenweber zum Tor hinaus, 
So schauen alle Mädchen zum Fenster hinaus. 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje, adje. 
 
2) Sie reiten als fort bis über den Rhein. 
Adje, o weh. 
Sie reiten als fort bis über den Rhein, 
Bei einer Frau Wirtin, da kehren sie ein. 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje. 
 
3) „ Frau Wirtin, habt ihr gut Bier und Wein ?“ 
Adje, o weh. 
„ Frau Wirtin, habt ihr gut Bier und Wein, 
So bringet den lustigen Seidenwebern herein !“ 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje. 
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4) ‚Guten Wein und Bier das haben wir schon !‘ 
Adje, o weh. 
‚Guten Wein und Bier das haben wir schon,  
Gleich wie eine Frau Wirtin es haben soll !‘ 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje. 
 
5) „ Frau Wirtin, ihr habt doch ein Töchterlein ?“ 
Adje, o weh. 
„ Frau Wirtin, ihr habt doch ein Töchterlein, 
Sollt uns vorstellen den roten, kühlen Wein.“ 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje. 
 
6) ‚Meine Tochter, die ist ja noch viel zu klein !‘ 
Adje, o weh. 
‚Meine Tochter, die ist ja noch viel zu klein,  
Für euch vorzustellen den roten, kühlen Wein.‘ 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje. 
 
7) „ Ach Mutter, ich bin ja schon eben recht.“ 
Adje, o weh. 
Ach Mutter, ich bin ja schon eben recht, 
Denn ich hab schon geschlafen bei unserm Hausknecht.“ 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje. 
 
8) ‚Hast du schon geschlafen bei unserm Hausknecht ?‘ 
Adje, o weh. 
‚Hast du schon geschlafen bei unserm Hausknecht,  
So musst du jetzt unter das Weibergeschlecht.‘ 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje. 
 
9) „ Muss ich jetzt unter das Weibergeschlecht ?“ 
Adje, o weh. 
„ Muss ich jetzt unter das Weibergeschlecht, 
Ei, so hol der Teufel unsern Hausknecht !“ 
Adje, o weh, adje. 
Adje, o weh, adje. 
 
Voir aussi : « Es reiten drei Schneider»,  
« Chansons Populaires d’Alsace », J-Baptiste Weckerlin, p. 153 
 
Collectage réalisé par Daniel Muringer pour l’OLCA 
2018 

http://www.olcalsace.org/
mailto:info@olcalsace.org

